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Die Krone und das Kartell
je kaiſerliche Abſage an die Kreuzzeitungspartei wird nochu e Zehn die öffentliche Erörterung beherrſchen

Einſtweilen trinmphiren nur die Kartellblätter indeſſen die
ſelbſtändigeren Organe des entſchiedenen Liberalismus nicht
ohne Bedenken das Eintreten des Trägers der Krone in den
Parteikampf mit anſehen und die Kreuzzeitung ſelbſt ſowie
die ihr verwandten Stöckerblätter in reueloſer Demuth auf
die Angriffe verweiſen welche der jetzige Kaiſer nach der be
kannten Walderſee Verſammlung von denſelben gouverne
mentalen Blättern erfahren hat die jetzt ſo wacker auf die
offiziell Abgeſtraften zu ſchmälen wiſſen

Dieſes interne Gezänk im konſervativen Lager kann man
getroſt auf ſich beruhen laſſen zu geeigneter Stunde werden
die jetzt ſo feindlichen Brüder die Rauchhaupt und Hammer
ſtein ſich ſchon wieder zuſammenzufinden wiſſen zu löblichem
Thun und wenn wirklich die extreme Richtung unſeres Kon
ſervatismus vor ihrer Todesſtunde ſich befände ſo könnten
wir das höchſtens wegen der von ihr ſtets bewieſenen Ehrlich
keit und Selbſtändigkeit bedauern Eine Exiſtenzberechtigung
hat die verfaſſungsfeindliche Junkerpartei im modernen Staat
ſchon längſt nicht mehr

Wir werden gut thun unſere Aufmerkſamkeit von dieſer
negativen Seite der Erklärung des Reichsanz abzuwenden
und ihren poſitiven Jnhalt näher ins Auge zu faſſen denn
dieſer erſcheint beſtimmt für die nächſte Zeit unſerem kon
ſtitutionellen Leben eine eigenartige Färbung zu geben Der
Kaiſer erblickt in dem Kartellgedanken eine den Grundſätzen
ſeiner Regierung entſprechende Politik und die Kartellparteien
werden nicht verfehlen bei den nahe bevorſtehenden Wahlen
aus dieſer allerhöchſten Erklärung gebührend Kapital zu ſchlagen
Wer weiß ob wir nicht wiederum die Wahlparole Für oder
wider den Träger der Krone erleben die bei den Wahlen
vom 21 Februar 1887 ſo vortreffliche Reſultate erzielt hat

Damals galt es für das Septennat eine Mehrheit zu
ſchaffen und mit den beiden konſervativen Fraktionen verband
ſich zu dieſem Zwecke die nationalliberale Partei Wer nicht
im Septennatskartell ſelig geworden war den hieß man anti
monarchiſch und vaterlandslos Aber ſeitdem hat ſich das
Bild denn doch in recht erheblichen Zügen verändert das
Stigma der Reichsfeindſchaft das damals mit den Freiſinnigen
auch das Gros des Centrums traf läßt ſich heute nicht mehr
den Herren v Huene und v Franckenſtein oder dem weſt
fäliſchen Bauernkönig v Schorlemer anheften welche ſämmtlich
vom Kaiſer oſtentativ ausgezeichnet wurden Schon geſtern
haben wir darauf hingewieſen daß Fürſt Bismarck als er in
der letzten Reichstägsſeſſion von drei konſervativen Parteien
ſprach auch das Centrum im Auge hatte Alſo mit dem
nationalen Kartell aller königstreuen Männer iſt es nichts

mehr ſeit in unſeres Erachtens völlig überflüſſiger Weiſe
hiſtoriſch feſtgeſtellt iſt daß es auch außerhalb des Kartells
königstreue Männer in Fülle giebt

Offenbar ringt der regierungsfähig erklärte Kartellgedanke
nach neuem Jnhalt der Kreis der ſtaatserhaltenden Par
teien ſoll erweitert das Kartell ſoll ausgebaut werden
Schon lockt die Köln Ztg die ſonſt ſo beredte Ruferin im
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Enthalten denn nun aber und damit kommen wir zu dem
wichtigſten Punkte unſeres Themas dieſe Sammlungen wirk
lich ausſchließlich Stücke die ſich zu Vorbildern für unſer
Gewerbe eignen Und iſt hierbei eine direkte Benutzung
überhaupt möglich oder nur wünſchenswerth Die Antwort
lautet in beiden Fällen Nein Eine abſolute Vor
bildlichkeit älterer Werke giebt es überhaupt nicht und
darf es nicht geben Vorbilder mögen die Schätze unſerer
Muſeen ſein aber nicht in dem äußerlichen Sinne des ge
dankenloſen Nachahmens Jedes dieſer älteren Stücke ſoll
und kann von der Gegenwart benutzt werden aber verſtändniß
volle ſelbſtändige Arbeit muß das Todte zu neuem Leben
erwecken Zudem muß man bedenken daß die betr
Sammlungen ſoweit ſie nicht weſentlich ethnographiſcher
Natur ſind überwiegend Luxusgeräth nicht aber das in
erſter Linie in Frage kommende Hausgeräth enthalten
Letzteres unterliegt allzu ſehr der ſchleunigen Zerſtörung und
Abnutzung und wird der Aufbewahrung nur ſelten für werth
befunden Deshalb ſind auch ſelbſt die Gebrauchsmöbel
älterer Zeit verhältnißmäßig ſelten dieſe ſind als ſie wurm
ſtichig und unbrauchbar wurden in den Ofen gewandert

Wozu eine mißverſtändliche Nachahmung alter Formen
führen kann läßt ſich am beſten an den Zimmereinrichtungen
wahrnehmen wie wir ſie auf unſeren Ausſtellungen zu Geſicht
z bekommen pflegen Sind das Wohnzimmer Oder
ind es nicht vielmehr Antiquitätenhandlungen oder Maler
ateliers oder was ſonſt Was haben im Zimmer eines Ge
treidehändlers z B dieſe an der Wand hängenden nach

emachten alten Waffen aus Papiermaché zu bedeuten Was
ollen die Ritterhumpen aus Cuivre poli auf dem Bordbrett

was die wahrſcheinlich auch aus Papier gepreßten Majolika
teller mit dem Sündenfall Der broncene Barometerſtänder
iſt von einem Fahnenwappen wie auf den Studentenſeideln
umrahmt und die Uhr hängt unter einer aus braun gebeiztem

olz geſchnitzten Gemſe möglicherweiſe ſind indeß Holz wie
ronce gleichfalls papierener Herkunft Aber alles das iſt

gemacht nach berühmten Muſtern und Leſſing hat recht
wenn er unwillig von Aberwitz ſpricht

Und trotzalledem und alledem iſt unſere Zeit dennoch keine
nur nachahmende
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Streite gegen die Reichsfeinde die beſonnenen Centrums
männer und die angeſehenen und gemäßigten Deutſchfreiſinnigen
herbei ſie verſpricht ihnen wenn ſie fein fromm ſind die
Kartellthüren weit zu öffnen und ſie wit allen Ceremonien
aufzunehmen unter die geflügelte Schaar der ſtaatserhaltenden
Feinde des Umſturzes

Es muß in der That eine ideale Parteigemeinſchaft ſein in
welcher von Herrn v Rauchhaupt bis zu Hänel und Schor
lemer die Angehörigen faſt aller Fraktionen friedlich mit ein
ander rathen und thaten können Eine ideale oder aber eine
inhaltloſe Parteivermiſchung die nur eine einzige unwandelbar
feſtſtehende Ueberzeugung kennt die Regierungsfrömmigkeit
Was kann Männer von ſo durchaus verſchiedenen politiſchen
Anſchauungen in einem konſtitutionellen Bunde vevreinen
als die Hoffnung auf Regierungsfähigkeit Wir ſagen das
ohne jeden tadelnden Nebenſinn denn wir können es n
wohl begreifen daß es Politiker giebt die gern einen nicht
unerheblichen Theil ihrer Ueberzeugungen über Bord werfen
nicht um für ſich ſelbſt perſönliche Vortheile zu erhaſchen
ſondern um ihre Kräfte der poſitiven Thätigkeit zu erhalten
Das iſt Sache des Temperaments und am letzten Ende
der politiſchen Gewiſſenhaftigkeit die das rechte Ziel der Auf
opferungsfähigkeit zeitig voraus erkennen muß

Mit dem Moment wo die Fiktion von der alleinſelig
machenden Königstreue der Kartellgenoſſen r gelaſſen
wurde iſt dieſer unnatürliche Liebesbund inhaltlos geworden
Es giebt nicht viele Punkte von irgend welcher Bedeutung
über welche die einzelnen Glieder des Kartells einer Meinung
wären wir brauchen nur an die Debatten über die Ver
längerung des Sozialiſtengeſetzes zu erinnern um für dieſe
Behauptung Glauben zu finden est la haine qui nous
a réuni der Kampf gegen die Reichsfeinde von links
und vom Centrum hat die disparaten Elemente im Kartell
wei Jahre lang zuſammengehalten die reichsfeindliche
Legende hält nicht mehr vor und damit ſchien das Chaos
wiederzukehren in das ſonnige Reich der monarchiſchen

Männer
Wenn man von dieſen Betrachtungen ausgeht erſcheint die

Erklärung des Reichsanz ſoweit ſie die Kartellpolitik an
geht weniger verwunderlich

Die Kartellpolitik iſt heute ein weißes Blatt auf welches
die Staatsregierung ihre Schriftzüge zeichnen kann wie es
ihr beliebt Nicht die Krone bekennt ſich zum Kartellgedanken
wie es nach dem Wortlaut dem erſten flüchtigen Blick er
ſcheint man könnte eher ſagen die Regierung hält es für
angezeigt zu erklären daß ſie mit demjenigen Maß an Auf
opferungsfähigkeit und Nachgiebigkeit welches die Kartell
parteien in zwei langen Jahren bewieſen auszukommen im
ſtande iſt

So lange an der Spitze der deutſchen Staatsregierung die
mächtige Perſönlichkeit des Fürſten Bismarck ſteht mag
ſolche bewußte Gedankenloſigkeit wohl den Beifall der Mehr
heit finden und man wird gut thun ſich auf einen weiteren
Zuwachs der Kartellparteien bei den bevorſtehenden Wahlen
zeitig gefaßt zu machen Wer aber unſerem Vaterlande
dauernde Inſtitutionen wünſcht wer ſeine Hoffnungen auf
einen freiheitlichen Ausbau unſeres Verfaſſungslebens nicht an
einen immerhin ſterblichen Menſchen klammern will der muß

Ganz kategoriſch

einigermaßen ernſthafter Arbeit ein wirkliches Kopiren
niemals ſtattfinde Jede Zeit, betont er hat ihre
Grund bedingungen des Schaffens die andere ſind als
die einer vorhergehenden Periode Jn jeder Zeit lebt der
Drang nach der Veränderung der Drang ſich zu bethätigen
anders ſind die Anſprüche des Lebens anders die Gewohn
heiten des Haushalts anders das Material anders die
Technik und gegenüber der ſcheinbar ſo gut fundirten Be
hauptung daß alle unſere modernen Muſter nur Kopien der
alten ſeien kann man mit vollſtändiger Beſtimmtheit den
feſten Satz aufſtellen daß kein Stück alten Kunſtgewerbes
für uns unmittelbar als Vorbild brauchbar iſt

Die Nothwendigkeit von praktiſchen Veränderungen gegen
über der älteren Vorlage ſtellt ſich namentlich bei den aller
gewöhnlichſten Gebrauchsgegenſtänden des täglichen Lebens
heraus Als wir gelegentlich der italieniſchen Ausſtellung in
Turin 1884 in einer ſtilvoll eingerichteten mittel
alterlichen Gaſtwirthſchaft einkehrten es war da ein ganzer
borgo wediogaevale eine mittelalterliche Stadt aufgebaut
mußten wir unſern Wein aus einer flachen Thonſchale trinken
und unſer Rührei mit einer zweizinkigen Gabel eſſen Die
Folge davon war daß wir uns die Weſte wiederholt mit
Chianti begoſſen und daß das Rührei mit der Geſchicklichkeit
eines Jongleurs vom Teller aufgefangen werden mußte Und
ähnliche Reſultate ergeben ſich wenn uns heute Meſſer
Gabeln Löffel Gläſer antiker bezw mittelalterlicher Form
ſich nähernd aufgedrungen werden Nichts iſt uns un
bequemer als die alten hohen ſteiflehnenen gothiſchen Stühle
und wir ziehen den modernen Rätkelſtuhl, mag er auch
äſthetiſch noch ſo verwerflich ſein bei weitem vor namentlich
für die Kaffeepauſe nach dem Mittageſſen Ein Garde
lieutenant iſt kein Götz von Berlichingen und auf dem Seſſel
der für den letzteren in ſeiner ſchweren Rüſtung oder im
Lederkoller bequem und behaglich war würde ſich ein ſchlanker
Ziethenhnſar ſehr wenig vortheilhaft ausnehmen Nein andere
Zeiten andere Sitten und auch andere Geräthe und andere
Formen ſchon die Veränderung des Materials
bedingt das

Welche Veränderungen hat z B der Kronleuchter von
den Zeiten der Wachskerzen ab bis zu jenen des Oels des
Gaſes und nun gar des elektriſchen Lichtes auch in der Form
durchmachen müſſen Die bequemere und praktiſchere aber
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ſelbſt nach der Allerhöchſten Erklärung den hohen
Bürgermuth der offenen ſelbſtändigen Meinungsäußeru
ſich bewahren und einem weſenloſen Parteikonglomerat thei
nahmslos gegenüberſtehen welches einzig auf Autoritätsglauben
gegründet iſt

Politiſche Ueberſicht
Die italieniſche Kolonialpolitik in Oſtafrika

ſcheint das Stadium der Anfangsſchwierigkeiten nachgerade
glücklich überwunden zu haben Die Anweſenheit der ſchoaniſchen
Geſandtſchaft in Jtalien iſt von CErispi zur Führung und
wie ſchon gemeldet zum erfolgreichen Abſchluß von Ver
handlungen benutzt worden welche den italieniſchen Macht
einfluß in Oſtafrika auf eine breite Grundlage ſtellen und er
kennen laſſen daß Jtalien an eine wohlerwogene ſyſtematiſche
Pflege und Nutzbarmachung des durch ſeine Waffen im Bunde
mit Menelik Gewonnenen herantreten will Von weit aus
greifenden militäriſchen Eroberungen nimmt Herr Crispi ver
nünftigerweiſe Abſtand deſto ernſtlicher läßt er ſich die

inwegräumung all der Schranken angelegen ſein welche der
Heſns eines lebens und entwickelungsfähigen Handels

verkehrs nach und von den äthiopiſchen Hinterländern der
italieniſchen Machtſphäre am Rothen Meere bisher entgegen
ſtanden Jtalien wie Aethiopien gehen ein enges ſtaats wie
handelspolitiſches Schutz und Trutzbündniß ein Die Ein
leitung ſtändiger diplomatiſcher Beziehungen ſowie die Wahr
nehmung der geſchäftlichen Obliegenheiten welche aus derAusbreitung der materiellen italieniſchen Intereſſenſphäre in

Oſtafrika erwachſen werden wird einem bei König Menelik
zu beglaubigenden Generalkonſul vorbehalten bleiben der
gleichzeitig auch dafür ſorgen wird daß keinerlei Jntriguen
einer dem Emporkommen Italiens abholden Macht Terrain
und Einfluß gewinnen bezw daß beide vertragſchließende

arm ſich gegen ihre gemeinfamen Feinde gegenſeitig
chützen

Nachdem eine Verſtändigung zwiſchen der Königin Natalie
und der ſerbiſchen Regierung nicht herbeigeführt werden
konnte beide Theile ſich aufs Abwarten verlegt auch
die Bevölkerung ſieht dem Zwiſte ziemlich theilnahmlos zu
Mit Spannung ſieht man der am 13 Okt zuſammentretenden
Skupfchtina entgegen von deren Machtwort die zahlreichen
Anhänger der Königin die Löſung erwarten Man ſagt daß
auf den Sieg in der Skupſchtina das jetzige Eintreffen der
Königin berechnet war Jedenfalls liegt dort die Entſcheidung
in der Hand des Chefs der Radikalen Paſchitſch deſſen Haltung
nur ſo weit bekannt iſt daß er ein erklärter Feind des Ex
königs iſt Jntereſſant iſt die der Zeitungen
Während die Blätter der Regentſchaft die Königin tadeln
befleißigt ſich die radikale Preſſe des Stillſchweigens für die
Königin treten nur die Organe der Fortſchrittler ein welche
in n letzten Tagen eine dreifache Auflage veranſtalten
mußten

Die Meldung des ruſſiſchen Graſhdanin, daß eine vom
Prinzen Alexander von Battenberg und von Golovin
verfaßte Schrift betitelt Bulgarien und Rußland,
demnächſt erſcheinen werde wird durch ein Telegramm Golovins

h ſtellt Leſſing die Behauptung auf daß bei
einem für den Gebrauch beſtimmten modernen Geräth von

weit minder ſchöne Kommode hat die prächtigen alten
Truhen verdrängt und ähnliches vollzieht ſich überall mit
unſrem Hausrath Man mag deshalb ruhig Muſterſtücke der
alten Art zu kultur und kunſtgeſchichtlichem Studium in denMuſeen änſammnenſtenen aber man benutze ſie nicht kritiklos

als klaſſiſche Vorbilder Allenfalls mag das bei Stücken
angehen die im Laufe der Zeit weder ihren Zweck noch ihren
Stoff geändert haben Leſſing führt hier die Meißener
Porzellanfiguren u dgl an aber ſchon bei den einfachſten
Geweben und Stickereien z B fordert die Verſchiedenheit im
Material auch eine Aenderung im Muſter Es iſt ein großer
Unterſchied ob dieſelbe Stickerei in grobem oder in feinem
Garne ausgeführt wird was hier zierlich und graziös
erſcheint kann dort plump und häßlich wirken Stärke des
Fadens Dichtigkeit des Netzgrundes alles das ſpielt dabei
feine nur zu leicht unterſchätzte Rolle

Angeſichts dieſer Thatſachen muß es als ein beſonders
weiſer Beſchluß der Verwaltung des pariſer Louvre betrachtet
werden daß niemand in den dortigen Sammlungen rein
mechaniſche Kopien anfertigen darf Nicht Vorbilder ſollen die
Werke unſerer Väter ſein ſondern befruchtende Gedanken
ſollen ſie uns geben ſie ſollen uns lehren wie man Neues
zweckmäßig zu geſtalten hat Pour meubler la tete ſind
nach einem geiſtreichen franzöſiſchen Worte die Sammlungen
eſchaffen und hier liegt in der That die Möglichkeit einer

ſegensreichen Wirkung der Kunſtgewerbemuſeen ohne daß freilich
ihre mißbräuchliche Ausnutzung verhindert werden könnte

Aus den von Leſſing angeführten praktiſchen Beiſpielen ſei
eines erwähnt Er ſagt Man ſchicke einen Fabrikanten
von Petroleumlampen in eine kunſtgewerbliche Vorbilder
ſammlung Wohin ſoll er ſich wenden Er fragt nach
Lampen und man weiſt ihn an die Bronuzelampen der römi
ſchen Kunſt Dieſelben ſind ſo ſchön wie möglich jedoch was
nützen ihm die kleinen Näpfe und die hohen dünnen Kande
laberfüße Aber wenige Schritte weiter findet er den Schaft
eines mittelalterlichen Abendmahlkelches den Fuß eines Re
naiſſance Pokales die ihm alle künſtleriſche Motive geben
deren er benöthigt Unmittelbar herübernehmen kann er
dieſe nicht der Fuß des Kelches iſt zu kurz der des Pokales
u dünn aber an dem Kelch wird er erſehen wie ein Gefäß
ſſen Jnhalt m verſchüttet werden darf den Fuß breit

und v nach allen Seiten ausladet wie in den Schaft des
Fußes der Knoten der nodus eingefügt wird der über der
geſchloſſenen Hand als feſter Stützpunkt ruht Es iſt nicht



Varna an Stambuloff förmlich widerrufen weder er noch
z Alexander hätten je an die Herausgabe einer ſolchen
ſchüre gedacht

e aus Prag mitgetheilt wird wollen die Jungtſchechen in einer abreſe an die Krone die Durchführung

der ſtaatsrechtlichen Grundſätze für Böhmen nach dem Hohen
wart ſchen Erlaß von 1871 verlangen Die Alttſchechen
bereiten mit dem Feudaladel eine Gegenadreſſe vor welche
zwar den gleichen Inhalt haben jedoch in gemäßigter Form
gehalten ſein ſoll

Der Zerfall innerhalb der rohaliſtiſchen Partei in Frank
reich macht weitere Fortſchritte Jetzt giebt der Figaro
an leitender Stelle den Royaliſten den guten Rath dem
Grafen von Paris den Gehorſam zu kündigen

Es hieß bei dem kürzlich erfolgten Ableben des Fürſten
Karl von Monaco der Erbrinz Albert wolle auf die
arg verzichten Daß dem nicht ſo war beweiſt daß

rſt Albert am Donnerstag unter entſprechender Feierlichkeit
in Monaco den Eid der Unterthanentreue geleiſtet hat Das
Ländchen Mongco umfaßt 21,6 Dkm zählt im ganzen
13,304 Einwohner und hat außer der Ehrengarde ein Heer
von 5 Offizieren 7 Unteroffizieren und 70 Soldaten

Ueber den Kongreß der drei Amerika W7 Mittel
und Südamerika von welchem ſeit einigen Tagen die Rede

weſen iſt mitzutheilen daß der Kongreß in erſter Linie
n Schutz der amerikaniſchen Staaten gegen europäiſche Ein

riffe bezweckte Das Programm des von den Vereinigtenalen einberufenen Kongreſſes umfaßte folgende Punkte

Maßregeln zur Sicherung der gedeihlichen Entwicklung der
anierikaniſchen Völker und Vorkehrungen zu wirkſamem Wider
ſtande gegen alle ſeitens europäiſcher Staaten beabſichtigten
Uebergriffe in amerikaniſchen Angelegenheiten Einführung
eines häufigen Dampfſchiffverkehrs zwiſchen den Häfen aller
verbündeten Staaten Vereinheitlichung der in den verſchiedenſten
Staaten beſtehenden Zollvorſchriften und Feſtſtellung einer ge
meinſamen Zollgrenze Einführung eines internationalen
Gewichtes und Maßes und Vereinbarung internationaler Maß
regeln für den Schutz der Perſon und des Eigenthums ſowie
bezüglich des Fabrikmarkenſchutzes Einführung einer gemein
ſamen Geldmünze Einſetzung eines Schiedsgerichtes für alle
wiſchen amerikaniſchen Staaten entſtehenden Streitigkeiten
Erweiterung und Vervielfachung der Beziehungen zwiſchen den
an dieſen Vereinbarungen theilnehmenden Ländern

Die Beſtrebungen laufen wie man ſieht darauf hinaus die
berühmte Monroe Doktrin auf dem Gebiete des Handels zu
verwirklichen welche ſich in die Worte zuſammenfafſfen läßt
Amerika den Amerikanern Bei dem Banket welches am
Mittwoch Staatsſekretär Blaine zu Ehren der Delegirten
für den Kongreß der drei Amerika veranſtaltete waren
die Mitglieder des Kabinets und andere hervorragende Perſön
lichkeiten zugegen Blaine brachte einen Toaſt auf die dauernde
Freundſchaft und das Gedeihen aller amerikaniſchen Staaten
aus Die Delegirten ſind am Donnerstag morgen auf eine
von Blaine organiſirte 40tägige Rundreiſe durch die Staaten
abgereiſt Weitere Mittheilungen aus Montang beſagen
daß der demokratiſche Kandidat zum Gouverneur des Staates
und der republikaniſche Kandidat zum Mitgliede des Hauſes
der Repräſentanten gewählt iſt Die Stellung der Parteien
in der Legislative bleibt noch ungewiß

In letzter Zeit ſind in Braſilien Anzeichen von ernſt
hafteren republikantſchen Beſtrebungen zutage getreten neuer
dings hat daraufhin das kaiſerliche Haus ſelbſt Veranlaſſung

enommen ſich damit zu beſchäftigen Der Schwiegerſohn des
aiſers Dom Pedro der Graf von Eu hat in einer Rede

in Pernambuco ausgeſprochen daß der Kaiſer und alle Mit
glieder des kaiſerlichen Hauſes bereit ſeien das Land zu ver
laſſen wenn dies der Wille des Volkes ſei und in legitimer
und freier Form ausgeſprochen werden ſollte

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 4 Okt Aus Anlaß des heutigen Namensfeſtes

des Kaiſers Franz Joſef von Oeſterreich fand in der
Kirche dell Anima eine Meſſe und ein Tedeum ſtatt Vom
König Humbert ſowie vom Papſte wurden Glückwunſch
telegramme an den Kaiſer abgeſandt

Kopenhagen 5 Okt Die engliſche Flotte iſt am Freitag
früh von Kopenhagen nach Helſingör abgeſegelt wo die König

Bahn zum Frühſtück auf dem Admiralſchiff eintrafen Am Freitog4 beran taltete der däniſche SeeoffizierVerein zu Ehren der
britiſchen Offiziere ein Ballfeſt in Kopenhagen Sonntag findet
in der ruſſiſchen und in der engliſchen Kapelle Gottesdienſt ſpäter
Frühſtück auf der Derſhawa ſiatt an welchem der Kaiſer
und die Kaiſerin von Rußland Prinz und Prinzeſſin
von Wales der König und die Königin und die Herren
der engliſchen und ruſſiſchen Geſandtſchaft mit ihren Damen theil
nehmen werden Der Vrinz von Wales reiſt am 14 d von
dem König und wahrſcheinlich auch von der Königin von Däne
mark begleitet nach Athen ab Nach den Feſtlichkeiten daſelbſt
beabſichtigt der Prinz ſeinen Sohn Viktor Albert der nach Jndien
reiſt bis nach Egypten zu begleiten

London 4 Okt Morgen nachmittag findet eine Verſamm
lung der Bedienteſten der Tramway Geſellſchaft zur Be
rathung über die Herabſetzung der Arbeitszeit ſtatt Lord Roſebery
wird bei derſelben den Vorſitz führen

e Deutſches Reich
Verlin 4 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind

heute abend 10 Uhr aus Mecklenburg wieder in Schloß
Friedrich skron eingetroffen Jhre Maj werden ſofern dasWetter günſtig bleibt auch während der nächſten Zeit noch dort
verbleiben und von dort aus die Reiſen nach Jtalien und
Griechenland 2c antreten Die Kaiſerin Friedrich beſuchte
geſtern von 5 Uhr ab mit den PrinzeſſinnenTöchtern Viktoria
Sophie und Margarethe das Schlußfeſt der Ferienkolonie in der
Philharmonie und verweilte daſelbſt bis kurz vor 7 Uhr Heute
nachmittag war Jhre Maj wieder längere Zeit im ſtädtiſchen
Krankenhauſe am Friedrichshain anweſend

Gegenüber Ausſtreuungen wonach Fürſt Bismarck die
Erklärung im Reichsanzeiger veranlaßt haben ſoll
hört die Nat Ztg von zuverläſſiger Seite daß ſie aus perſön
licher Jnitiative des Kaiſers entſprungen ſei

Die KreuzZtg rechnet heute mit der Nordd
Allg Ztg in ihrer Weiſe ab nachdem ſie von der Nord
deutſchen beſchuldigt worden die Königstreue als Aushänge
ſchild benutzt zu haben Die Kreuzztg erinnert an die be
kannte Walderſee Verſammlung am 28 Novbr 1887 nnd
deren Auslegung in der liberalen Preſſe Der damalige
Vicepräſident des preußiſchen Staatsminiſteriums Miniſter
v Puttkamer habe der Norddeutſchen einen Artikel zur
Klarſtellung der reinreligiöſen Ziele dieſer Verſammlung ein
geſandt aber die Norddeutſche habe dieſem Artikel die
Aufnahme verſagt und dann heftige Angriffe gegen die
Perſon Stöcker s und die chriſtlich ſoziale Partei gerichtet
Gerade die ſog gemäßigten Blätter hätten unter ausdrück
licher Bezugnahme auf die Nordd Allg Ztg ihre Angriffe
mit beſonderer Heftigkeit gegen die Perſon des Prinzen Wil
helm gerichtet Die Kreuzztg fährt dann fort

Als die Angriffe gegen die Verſammlung vom 28 November
und ihre Theilnehmer bis zu dieſer ſchmachvollen Niedertracht
geſteigert waren da erſchien Graf Herbert Bismarck beim
Prinzen Wilhelm um die Erklärung abzugeben daß ſowohl ſein
Vater wie er ſelbſt von dieſen Vorgängen nur durch die
Zeitungen erfahren und niemand inſpirirt hätten Die Nordd
Allg Ztg aber hat bis auf den heutigen Tag die ſchamloſen
durch jene Artikel hervorgerufenen Angriffe gegen die Perſon
eines Königlichen Prinzen und ſeiner erlauchten Gemahlin von
ihren Rockſchößen niemals abgeſchüttelt Hat ein Blatt mit
dieſer Vergangenheit wirklich das Recht die Echtheit der alt
bewährten unerſchütterten Königstreue der Kreuz Zeitung in
Zweifel zu ziehen

Die Enthüllung der Kreuzztg iſt nicht ohne Jntereſſe
namentlich wenn man ſich erinnert daß die Desavouirung der
ſog offiziöſen Preſſe ſeitens des Grafen Bismarck ſich im
Laufe des letzten Sommers anſcheinend aus Anlaß des Ar
tikels der Nordd Allg Ztg über die Theorie des Krieges
des Generals v Clauſewitz wiederholt hat

Nach einem berliner Telegramm des W Frdbl verlautet
in unterrichteten Kreiſen dem Deutſchen Reichstage werde eine
Vorlage für Militärzwecke mit einem Krediterforderniß
von 260 bis 270 Millionen zugehen Ferner wird der B
Börſenztg von parlamentariſcher Seite geſchrieben

Jn betreff der Vorlage über militäriſche Wehrforderungen
verlautet aus gut unterrichteten Kreiſen daß es ſich hauptſächlich
um Neubeſchaffung einiger ſtrategiſcher Eiſenbahnlinien handelt
Es ſollen außerdem noch an den älteren Linien dritte und vierte

marſches unſerer Armeen und deren Gewicht bedeutend erhöht
wird liegt auf der Hand ebenſo iſt die Möglichkeit vergrößert
daß die einzelnen Armeen ſich ſchneller zuhilfe eilen können
Der regelmäßige Nachſchub an Mannſchaften und Kriegsbedarf
wird auch durch Schaffung ſolcher dritten und vierten Geleiſe
bedeutend erleichtert

Ueber den bereits erwähnten Proteſt des Sultans von
Sanſibar berichtet man noch

Der Sultan überſandte dem deutſchen und dem engliſchen
Konſul einen Proteſt gegen die Fortdauer des Verbots des
Waffenverkaufs auf der rn ſowie gegen Wiſſmanns
Erlaß welcher den Verkauf von Waffen und Munition an der
deutſchen Küſtenlinie mit einer hohen Strafe belegt Der
Sultan behauptet die Blokade dauere fort ausgenommen an
der engliſchen Küſtenlinie trotzdem ihm das Aufhören derſelben
als Gegenleiſtung für die Konzeſſion in betreff der Sklaven
befreiung zugeſagt ſei

Wie die Nat Ztg hört iſt Geh Rath v Gneiſt von der
türkiſchen Regierung zu einem neuen Schiedsſpruch in einer
Angelegenheit aufgefordert worden welche im Zuſammenhang
mit der vor einiger Zeit entſchiedenen Streitfrage ſteht

Die preußiſche Regierung hat das Verlangen der Urſu
linerinnen in Schöneberg bei Berlin eine Schule
zu gründen abgeſchlagen ſie ſei bereits an der äußerſten
Grenze des Entgegenkommens angelangt

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat dem
Vorſitzenden der Kommiſſion für den Haushaltungsunterricht des
Deutſchen Vereins für Armenpflege und Wohlthätigkeit Reichstagsabgeordneten Kal le ein Schreiben zugehen e worin er n

mittheilt daß er bereit ſei die Förderung des hauswirth
ſchaftlichen Unterrichts der Mädchen aus den ärmeren
Klaſſen zu unterſtützen Die Bildung eines beſonderen hierfür
ausſchließlich beſtimmten Fonds in dem Etat der Handels und
Gewerbeverwaltung hat der Miniſter indeſſen für zur Zeit nicht
erforderlich angeſehen da der zur Förderung von Hendel und
Gewerbe ſowie des techniſchen Unterrichts beſtimmte Dispoſitions
fonds vorausſichtlich einſtweilen noch ausreichen wird um neu
entſtehenden Arbeits bezw Haushaltungs und Kochſchulen Bei
hilfe zu gewähren

Wiſſenſchaft Kuuſt Literatur
Aus Berlin iſt uns vom 4 d der folgende offizielle Bericht

zugegangen Das Preisgericht für die Konkurrenzentwürfe
zum Kaiſer Wilhelm Denkmal hat ſeine Arbeiten beendet
und werden die Ausſtellungsſäle in denen dieſe Entwürfe ſich
befinden von Sonntag ab dem Publikum wieder geöffnet ſein
Um den weiteſten Kreiſen Gelegenheit zur Beſichtigung der
letzteren zu geben wird der Eintrittspreis an den Kaſſen der
Deutſchen Allgemeinen Ausſtellung für Unfallverhütung am
Sonntag den 6 d und am Sonntag den 13 d in der Zeit von
8 bis 12 Uhr vormittags auf 20 Pf pro Perſon ermäßigt
Als preisgekrönt macht der Reichs Anz die folgenden
Künſtler namhaft Erſte Preiſe Architekten Wilhelm Rettig und
Paul Pfann in Berlin Architekt Bruno Schmitz ebenfalls in
Berlin Zweite Preiſe Bildhauer Adolf Hildebrand in Florenz
Bildhauer Karl Hilgers in Charlottenburg Profeſſor Fritz
Schaper in Berlin Architektoniſche Durchbildungen von Th
Ferber Architekt Prof Dr Johannes Schilling in Dresden
mitwirkende Architekten Schilling und Gräbner in Dresden
Miniſter v Boetticher hielt während des dem Preisgericht vom
Verein Berliner Künſtler gegebenen Feſtmahls eine bemerkens
werthe Rede Zum erſtenmale ſei es ihm vergönnt im Künſtler
vereine zu weilen zu deſſen Kreiſen in Beziehung zu treten ſtets
ſein ſehnlichſter Wunſch geweſen ſei Wenn es auch wohl noch
eine Weile dauern werde ehe die ſchwierige Entſcheidung falle
ſo könne man doch jetzt ſchon ſagen daß man die lebhafteſte Be
friedigung über die rege Betheiligung empfinden müſſe auch
könne die deutſche Kunſt auf manches das hier geleiſtet worden
mit allem Rechte ſtolz ſein Wenn es auch fraglich ſei ob gerade
immer das getroffen worden was man ſich unter einem Denk
mal für Kaiſer Wilhelm vorſtelle ſo ſei doch durchweg unendlich
viel an Liebe Talent und patriotiſchem Sinn zur Schau ge
tragen Sollte auch der Verlauf ein ſolcher ſein daß keiner der
vorhandenen Entwürfe zur Ausführung gelangt ſo iſt es doch
gewiß daß die deutſche Kunſt dahin kommt dem Gründer des
Reiches ein Denkmal zu ſetzen in welchem die Vorſtellung die
wir von Kaiſer Wilhelm und ſeiner Zeit haben nicht nur nach
unſerer Anſchauung ſondern auch dem Geiſt der großen Zeit
entſprechend in würdigſter Weiſe zum Ausdruck kommt Die

liche Familie und ihre Fürſtlichen Gäſte von Fredensborg mittels Geleiſe gelegt werden Daß dadurch die Schnelligkeit des Auf
W

e

deutſche Kunſt ſo ſchloß der Miniſter unter lebhafteſtem Bei
Se

nöthig daß der Fabrikant auch nur eine einzige der hier ver
wendeten romaniſchen oder gothiſchen Zierformen benutze er
kann ganz andere vielleicht ſogar geſchmackloſe anwenden und
trotzdem hat er für ſich und ſeine Mitbürger einen bleibenden
Nutzen aus dem Studium dieſes verbogenen vielleicht mangel
haft gearbeiteten und techniſch ſehr unvollkommenen Kelchfußes
davongetragen An demſelben Kelch befindet ſich unter Um
ſtänden eine Verzierung welche der Lampenarbeiter als ſtörende

uthat ablehnen muß aber dieſe Roſette aus aufgelötheten
äthen giebt einem Juwelier das Motiv für ein gierliches

Schmuckſtück und die eingravirten Blätter belehren den
Stempelſchneider über die Führung des Laubwerkes die er
ſeinem Wappenſchild zu geben hat die emaillirten Platten
find vielleicht zu unvollkommen um dem modernen Email
maler auch nur die geringſte Anregung zu gewähren ſie
eben dagegen in ihrer einfachen ſtrengen Vertheilung der
iguren ein Motkiv das dem Glasmaler für Kirchenfenſter

hoch willkommen iſt
So wird der Kunſthandwerker der zu ſehen kritiſch zu

zu ſehen gelernt hat ſeine Anregungen ſuchen und finden und
er thut dabei nichts anderes als was die ornamentale Kunſt
zu allen Zeiten gethan hat Die griechiſche Weberei vermochte
die prächtigen mit phantaſtiſchen goldenen Thiergeſtalten durch
wirkten Gewänder des Orientes nicht nachzuſchaffen aber die
Muſter dieſer Gewänder finden wir auf bemalten Vaſen wie
in den Metallarbeiten wieder noch die Grotesken der
Renaiſſance ſind direkte Nachkommen dieſer vrientaliſch
griechiſchen Muſter

Nun kommen aber die Schildträger eines exkluſiven Natio
nalitätsprinzips welche unter Verwerfung jeglicher Nach
ahmung alles aber auch alles in einem unanfechtbaren
Nationalſtil neu erfunden haben wollen Dagegen bemerkt
Leſſing mit Recht daß auf künſtleriſchem Gebiete bisher
niemals der Einzelne imſtande geweſen iſt etwas völlig
Neues zu erfinden ſondern daß in der Entwickelung gerade
der Kunſt eine klarliegende Kontinuität vorhanden ſei Auch
die Kunſt ſei eine Sprache und niemand vermöge trotz
des Volapük eine neue Sprache zu erfinden oder gar zu
dekretiren

Unſerer angeblich eklektiſchen Zeit wird von jenen Fanatikern
des Nationalitätsprinzips der Vorwurf gemacht daß ſie alles
ausgrabe was längſt abgethan in den Regiſtern der Kunſt

nicht vergeſſen daß wir geradezu genöthigt waren uns nach
fertigem Rüſtzeug umzuſehen als wir die abgebrochene
Tradition der Kunſt nach der öden Alleinherrſchaft der
Maſchine wieder aufzunehmen uns entſchloſſen und dann
müſſen wir uns fragen ob es denn in den früheren jetzt ſo
hochgerühmten Perioden anders geweſen Wollten Raffael
und Genoſſen eine neue Kunſt ſchaffen für ihr Vaterland
Sie wollten was das Wort Renaiſſance beſagt eine Wieder
geburt der römiſchen Antike und glaubten ganz ernſtlich daß
ſie dann am höchſten ſtänden wenn ihre Arbeiten dieſen Vor
bildern am vollkommenſten glichen Wir denken jetzt anders
über die Jtaliener des XV und XVI Jahrhunderts wir
ſehen wie ſie unwillkürlich ihr eigentliches Sein hineintrugen
in das alte Formenſchema und wie gerade hieraus das ent
ſtand was wir ohne weiteres als einen neuen Stil als den
Stil der Renaiſſance gegenüber dem der Antike anerkennen
Dieſer Vorgang ſcheinbarer und unbewußter Neubildung wiederholt ſich in allen folgenden
Perioden der Kunſtgeſchichte

Gewiß Schinkel glaubte das Griechenthum wieder lebendig
zu machen wie wir die deutſche Renaiſſance neu erſtehen zu
laſſen glauben und doch ſchuf Schinkel etwas völlig Neues
und Eigenartiges wie auch wir Neues und Eigenartiges
ſchaffen Jm Ernſte wird ſich kein halbwegs urtheilsfähiger
Käufer einreden laſſen daß ein von unſerem Kunſtgewerbe
geſchaffenes Stück ſei das Material nun Seide oder Eiſen
oder Holz oder was ſonſt auf das ehrwürdige Alter von
300 Jahren Anſpruch machen dürfe

r ſo hebt Leſſing mit Recht hervor wird unſerer
Zeit die elbſtändigkeit dadurch weſentlich erſchwert daß ihr
durch die Photographie die Galvanoplaſtik die Ausbildung
des Unterrichts die Bequemlichkeit des Reiſens uſw die Aus
nutzung älterer Vorbilder allzu leicht gemacht wird Aber
trotz alledem trägt doch jede unſerer Arbeiten den unverkenn
baren Stempel des 19 Jahrhunderts Die in ver Technik
im Material in den Formen eingetretenen Veränderungen
verbürgen auch uns unſere an die Vergangenheit beſtimmt
S Originalität Und unſere Periode iſt noch in
ſtetiger Entwicklung begriffen und die moderne Konſtruktions
weiſe wird auch auf das Kunſtgebiet durch die allmälige

einer neuen dem veränderten Material inſonderheit

Formen zwängen laſſen mußte macht ſeine Selbſtändigkeit
geltend und als hochragendes Symbol derſelben erhebt ſich
der Eiffelthurm zum Beweiſe daß das Eiſen nicht mehr nur
die Erfüllung techniſcher Aufgaben ſondern auch monumentale Wirkungen anſtrebe Sa es fehlt in der That
nicht an merkwürdigen Zeichen der Zeit Die kühnſte
Schöpfung unferer Tage das ſchlanke Dampfſchiff an welchem
jede Kurve bis auf das knappſte herausgemergelt iſt zu
muskulöſer Straffheit hat nichts mehr gemein mit dem Schiff
aus unſerer Väter Zeiten mit ſeinem behaglichen Fettanſatzornamentaler Theile Fortgefallen ſind die o rügengen mit

Schnitzerei Bemalung und Vergoldung prächtig geſchmückten
Galionen fortgefallen die phantaſtiſchen Einrahmungen der
Luken und Schießlöcher die geſchnitzten und figurenreichen
Einfaſſungen der Kajütenhälſe aber iſt unſer Schiff darum
minder ſchön das ſo ſchlank und ſtolz dahingleitet nervigund beweglich wie der Leib einer Forelle unſer knapp und

ſchlank gebauter Wagen weiß nichts von jenen Malereien und
Vergoldungen der Prachtkaroſſen unſerer Väter iſt er aber
minder ſchön in ſeiner knappen Eleganz und federnden Beweg
lichkeit Höchſt merkwürdig ſind in derſelben Richtung die
Handwerkszeuge welche uns Amerika herüberſchickt nichts
daran von Ornament irgend welchen Stils nur ſtrengſte

weckangemeſſenheit der Form und dadurch ein Schwung eine
razie die merkwürdigerweiſe ſinnfällig erinnert an die

früheſten Produkte menſchlicher Hand an die Stein und
Broncewaffen unſerer nordiſchen Gräber Wenn in jener
früheſten Zeit die Menſchheit darauf verzichten mußte dem
ſchwer zu behandelnden Stein mehr abzugewinnen als die
Schönheit der Umrißlinie ſo verzichtet Amerika jetzt freiwillig
aus dem Begriff der praktiſchen a heraus Jn
Europa iſt der Sinn durch die Fülle alter Vorbilder viel zu
befangen um zu einer gleichen Selbſtändigkeit ſo leicht vor
dringen zu können

Und was wird nun die Zukunft bringen Wird auf die
Nachahmungswuth unſerer Tage ein Rückſchlag folgen der
das Jntereſſe an den alten Kunſtwerken ganz in den Hinter
grund drängt Schwerlich aber man wird dieſe Kunſt
werke nicht mehr nachzuahmen ſuchen ſondern ſie bewundern
und in Ehren halten als die ſchönſten Zeugniſſe der menſch
lichen Kulturentwicklung Unſer vorwärts dringendes Jahr
hundert geſtattet nicht das beſchauliche Feſthalten am Alten

R

geſchichte ruhe Aber, ſagt Leſſing erſtlich dürfen wir
iſen ſich anſchmiegenden Ornamentitk zurückwirkenDas in das ſich ſo lange gewaltſam in die traditionellen

zu neuen Ufern lockt ein neuer Tag Tr

m e



fall braucht ſich nicht zu ſchämen mit irgend einer Nation in
Wettſtreit zu treten

r Eduard Griſebach welcher bisher das du
ſulat in Vort an Prince verwaltet hatte iſt aus G t
rückſichten aus dem Staatsdienſte ausgehen n W n in
übergeſiedelt Sein disher anonym erſchienenes m J agen
verbreitetes Hauptwerk Der neue Tannhäuſer, w ortan den
vollen Namen des Verfaſſers tragen

r

Provinzial arachrichten wer
Okt Dem Dampfmühlenbeſitzer welcher vorhre di Aer im Alter von 6 Jahren ſchnell hinter

Anander an der Diphtheritis verloren hat iſt jetzt auch das
vierte älteſte Kind an den Folgen derſelben bösartigen Krankheit
eſtorben Man erklärt ſich dieſe auffallende Erſcheinung

ſo Das ſche Grundſtück liegt unmittelbar an der Jhle
welche ein ſehr geringes Gefälle hat und zwar da wo das

üßchen nachdem es durch die Stadt gefloſſen iſt und die
chmutzwäſſer der Stadt aufgenommen hat ins Freie ausmündet

Vor 2 Jahren iſt nun bei Gelegenheit eines Brandes der Mühle
das B ſche Wohnhaus durch Spritzen aus der Jhle gehörig
durchtränkt worden Nach dem Brande iſt das Haus wieder be

en worden Es wird angenommen daß die in die Um
aſſungsmauern eingedrungene Feuchtigkeit ſich in die Jnnen

räume verbreitet hat und ſo für die Geſundheit der Bewohner
verhängnißvoll geworden iſt Zu bemerken iſt noch daß die Er
krankungen ſämmtlicher Kinder im Herbſt in den Monaten
Oktober und November begonnen haben

n Liebenwerda 4 Okt Beim Bau der hieſigen Brikett
fabrit ſtürzte heute ein Arbeiter aus Maasdorf vom Trocken

uſe aus einer Höhe von etwa 16 m beim Legen des Wellblecharg herab und ſchlug mit der Stirn auf eine Eiſenſchiene
ſodaß an ſeinem Aufkommen gezweifelt werden muß

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen IJnſignien ertheilt
und zwar des Komthurkreuzes mit dem Stern des Großherzogl
fächſiſchen Hausordens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken
dem Regierungs Präſidenten v Brauchitſch zu Erfurt des
EhrenKomthurkreuzes des Großherzoglich r r Haus
und Verdienſt Ordens des Herzogs Peter Friedrich Ludwig dem
Kammerherrn Grafen vom Hagen zu Möckern im Kreiſe

richow I des Fürſtlich reußiſchen Ehrenkreuzes 4 Klaſſe dem
Guſtav Moritz zu Halle

Der Rechtsanwalt Pauli in Wernigerode iſt zum Notar
für den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg mit An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Wernigerode ernannt

Dem Stener Rath Bambach zu Leipzig bisher zu Halber
ſtadt iſt der königl KronenOrden 3 Klaſſe verliehen

O Weimtar 3 Okt Unſer Gemeinderath hatte ſich heute
mit der Eingabe des Lehrerkolleginms der beiden hieſigen
Bürgerſchulen einſchl des Direktors um Beſoldungserhöhung zu
befaſſen Während die Lehrer eine Gehaltsſkala von 1200 M
bis 2400 M unter entſprechender Aufbeſſerung aller Einzel
ſtufen gegen die jetzige Ordnung von 1950 M bis 2100 M
wünſchten hatte der Direktor eine Aufbeſſerung ſeines Gehaltes
von 4100 M auf 4500 M beantragt Der gefaßte Beſchluß geht
dahin daß das Minimalgehalt jedoch erſt nach dem dritten Dienſt
jahre auf 1100 das Gehalt für die Stufe 20 bis 25 Dienſt
jahr von 2000 M auf 2100 M und dasjenige für die Stufe
über 25 Dienſtjahre von 2100 M auf 2390 M erhöht wird

Alle übrigen Gehaltsklaſſen ſowie die Beſoldung des Direktors
bleiben unverändert auch gelten die bewilligten Beſoldungs
erhöhungen zunächſt lediglich als Perſonalzulagen
tubw

Veriniſchtes
Die Telegraphendrähte der Welt wiegen nach

den Berechnungen des Engländers Preece bei einer Länge von
2,759,540 km etwa 400,000 t und die 172,270 km unterſeeiſchen
Kabel entſprechen 200,600 t Eiſen welche mit den Landtelegraphen
drähten zuſammen einen Kapitalwerth von etwa 1800 Mill M
darſtellen

Gymnaſiaſten Selbſtmord Drei Gymnaſiaſten in
Berlin brachten ſich mittels Revolvers lebensgefährliche Ver
letzungen bei Zwei ſtarben bald darauf während der dritte nach
dem Krankenhauſe gebracht wurde Der Anlaß zu dem Selbſt
mord iſt wahrſcheinlich die nicht erfolgte Verſetzung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 5 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die Rothenburger Sterbekaſſe fiel bei der Sub
haſtation des Rittergutes Puerben im Kreiſe Freiſtadt mit90,000 M aus Jn die Bank von England Roſſen geſtern
104,000 Pfd Gold zumeiſt von Holland aus der Bank gingen
155,000 Pfund nach Rio de Janeiro Aus New Hork werden
heute weitere 500,000 Pfund nach London expedirt aus Paris
werden in den nächſten Tagen 400,000 Pfund Gold erwartet
Nach dem Daily Telegr ſchweben Verhandlungen wegen einer
neuen argentiniſchen Anleihe im Betrage von 8 Mill Pfd
behufs einer allmäligen Noteneinlöſung

Um dem in letzter Zeit in ſtärkerem Maße hervorgetretenen
verwerflichen Treiben an der Fondsbörſe das von
Blättern aller Richtungen verurtheilt wird entgegenzutreten
erſcheint den offiziöſen Berl Pol Nachr Schweinburg ſehr
einfach Das Organ meint Genau dieſelben Einwendungen
wurden erhoben als vor zwei Jahren die Mißſtände an der
Produktenbörſe zur Sprache gebracht und deren Be
ſeitigung durch Anwendung des ſtaatlichen Aufſichtsrechtes
angeregt wurde Jene Mißbräuche ſind auf Anregung der
Staatsaufſichtsbehörde durch Aenderung der Börſenordnung
beſeitigt ohne daß die Bedeutung oder der Verkehr der Produkten
börſe die geringſte Beeinträchtigung erfahren hätte Jm Gegen
theil es hat die Stellung der Berliner Produktenbörſe ſich unter
der Herrſchaft der neuen Beſtimmung zu einer noch größeren
Bedeutung gehoben Man wird nach den auf dieſem Gebiete
gemachten Erfahrungen vertrauen dürfen daß es der Staats
auſſichtsbehörde im Verein mit den kaufmänniſchen Korporationen

elingen werde auch den auf der Fondsbörſe zu beklagenden
eißbräuchen ein Ende zu machen ſobald ſie ihr Eingreifen für

angezeigt erachtet Dieſer Zeitpunkt ſcheint nicht mehr fern zu
ſein So ſehr zu wünſchen iſt Mittel zu finden den Aus
ſchreitungen einer wilden Spekulation entgegenzutreten muß
doch bezweifelt werden daß ſich die Sache ſo einfach geſtaltet

Der Aufſſichtsrath der Zuckerraffinerie Magdeburg beſchloß der
Generalverſammlung 7 Proz Dividende für die Stamm Prioritätsaktien und
6 Proz Dividende für die Stammaktien vorzuſchlagen

Der Auſſichtsrath der Berlin Anhaltiſch iGeſellſchaft ſchlägt 7 Proz Dividende wie im W rer nenvas

Die Färberei Münchberg vorm Knab Lienhardt bei Bay
reunth iſt in eine Aktien Geſellſchaft mit einem Äktienkapital von
650,000 M umgewandelt Als Spezialität betreibt das Etabliſſement das
Türkiſchrothfärben betheiligt ſind dreſdener Bankhäuſer

Der Aufſſichtsrath der Deutſchen Verlags anſtalt vorm Ed Hall
berger beſchloß der auf den 28 d anberaumten Generalverſammlung die
Vertheilung einer Dividende von 16 Proz 1887/88 15 Proz vorzuſchlagen

Magiſtrat und Bürgervorſieher Kollegium der Stadt Einbe c beſchloß
vorliegende Offerte eines Konſortiums unter Fübrung das Bankhauſes Gott

ed und Felix Herzfeld in Hannover behufs Ankauſes der altberühmten
ampfbierbrauerei der Stadt Einbeck anzunehmen Aus dem Unter

nehmen wird eine Aktien Geſellſchaft gebildet werden

Eiſenbahn Einnahmen Königsberg i/Pr 4 Okt DieBetriebseinnahmen der Oſt preußiſchen Süddahn im Sept 1889 betrugen
nach vorläufiger tellung im 81,641 im Güterverkehr
224 656 an Extraordinarien 18,000 zuſammen 334,207 im Sept
1888 vorläufig 605,163 M mithin gegen den entſprechenden Zeitraum des Vor

iahres weniger 170,866 im ganzen vom 1 Jan bis 30 Sept 1889

3,687,415 M Ein aus ruſſiſchem Verkehr nach ruſſiſchem Stüle ti weniger 085 M Wien 4 ke ar ges der
Südbahn vom 24 bis 30 Sept 931,430 Fl Mehreinnahme t Fl

c der geſtri uptverſammlung der Deutſchen JnduſtrieGEe et aat wie leſen den Reingewinn n
mäßigen Tantiemen auf neue Rechnung zu übertragen

lungseinſtellungen Mannheim 4 Okt Der Konkurs
der Firma Joh Pohlhy iſt heute gerichtlich angezeigt

Börſe zu Halle a S
alle 5 Okt Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für 1090 kgges Belter ruhig neuer 162190 alter 175 195 M

Roggen feſt 164 174 M bei ſchwachem e Gerſte Brau
rudlg 160 190 hochf in Poſten bis 197 Hafer feſt 156
bis 165 M Mais M Raps Rübſen Erbſen Viktorig177 186 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 33 40 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis 40,00
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo nettoLinſen 26 40 M Bohnen 16 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl gefragt 18 bis 15 M R e kleie9,75 10,50 Weizenſchalen 8,75 9,00 Weizen
grieskleie 9,00 bis 9,25 M Malzkeime helle 10 00 bis
I1,00 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 14 50 bis
15,50 Mal z 29,50 bis 30,50 Rüböl 70,00 M
Petroleum 24,50 25,00 Sol aröl 0,825/80 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 55,60 M mit 70 M
Verbranuchsabgabe 35,60 M

Kaffee
Hamburg 4 Okt Kaffee ſeſt Umſatz 3000 SackHambu e 4 Okt vorm 11 u Good average Santos per Okt

82 per Dez 82 per März 79 per Mat 79 Behauptet
Hambürg 4 Okt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee

average Santos per Okt 82/, per Dez 83/, per März 79 per Mai 79
t

Amſterdam 4 Okt Java Kaffee good ordinary 52
Havre 4 Okt Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Point Hauſſe
Havre 4 Okt Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

tegler Comp Kaffee good average Santos per Dez 98,75 per März
97,50 per Mai L6,50 Kaum beh

Kaffee ur Rio 198 Rio

Abzug der vertrags

ehauptet

Newe ork 3 Okt Telegr
Nr 7 low ordinary per Okt 15,72 per Dez 15,72

Spiritus
Magdeburg 4 Okt Kartoffelſpirttus für 10,000 0 loco ohne Faß

M bet 50 35,80 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufmannuſchaft

Magdeburg 4 Okt Hermann Walther Kartoſſelſpiritus behauptet
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe bis M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35,80 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Poſen 4 Okt Spiritus loco ohne Faß 50er 52,80 do do 70er
33,00 Gekündigt Liter Still

Stettin 4 Okt Spiritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſieuer 54,00 mit 70 M Konſnumnſteuer 34,80 per Okt Nov mit 70 M
Konfumſteuer 33,20 per Nov Dez mit 70 M Konſnmſteuer per April
Mai mit 70 M Konſnumſteuer 32,80

Breslan 4 Okt Spiritus ver 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Okt 53,59 do do per Nov Dez do do per April Mai

do 70 M Verbrauchsabgaben per Okt 31,00
Hamburg 4 Okt Spiritus ſtill per Okt Nov 23 Br per Nov

Dez 22 Br per April Mai 21 Br per Mai Jnni 21 Br
Parts 4 Okt Aufangsbericht Spiritus ruhig per Okt 38,50 per

Nov 38,75 per Nov Dez 39,00 ver Jan April 40,0
Paris 4 Okt Schlußbr Telegr Spiritus ruhig per Ott

38 25 per Nov 28,75 per Nov Dez 39,00 per Jan April 40,50
Petrolenm

Berltn 4 Okt Amki Petroleum Raffinirtes Standard whlte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Feſt Gekündigt kg Kün
digungspreis M Loco per dieſen Mongt Durch
ſchnittespreis M

Stettin 4 Okt Loco 12,00
Hamburg 4 Okt Petroleum malt Standard whlte loco 6,85 Br
Gd per Nov Dez 6,80 Br Gd

Bremen 4 Okt lSchlußber Petroleum niedriger Standard whlte
loco 6,65 Br

tehmärtte
Berlin 4 Okt Städtiſcher Central Viehhof Amtktlicher

Vericht der Direktion Am heutigen kleinen Markt einſchließlich des geſtrigen
Auftriebs und Vorhandels ſtanden zum Verkauf 553 Riader 1037 Schweine
673 Kälber und 1086 Hammel An Rindern wurden etwa 100 Stück ganz
geringer Waare zu vorigen Montagspreiſen etwa 33 40 M für 100 Pfd
Friſch gewiſht, umgeſetzt Schweine waren ſchnell vergriffen es erzielte
I und III Qualität I fehlte 58 64 M für 100 Pfd mit 20 Proz

Tara Der Kälberhandel verlief langſam und flau zu weichenden Preiſen
Ia 48 58 Pf IIa 85 40 Pf das Pfund Fleiſchgewicht d i das Ge
wicht der vier Viertel auf welche der ſür das Stück gezahlte Preis nach Ab
zug des durchſchnittlichen Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder
Kram 2c vertheilt worden iſt Hammel ohne Umſatz

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Okt

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stgtionen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ mm l 0 rechtweiſ

112 B 12 BMemel 761 5 19 9 NNW 2Memel 761 8 10 7 NNW 3
Kiel 399 1 1 S 2 Hamburg 760 0 14 0 SSeO 3Hamburg 759 6 3 SSO 3 Wien 63 5 14 3 O 2Borkum 56 61 6 SSO 4 Valentia 56 6 12 8 NNW 4
Münſter 758 2 8 S 1 Petersburg 769 3 18 0 SSO 3Kaſſel 60 4 9 S 1HaparandaBerlin 62 6 5 SSO 2 StockholmBreslau 64 3 8 SW 1Karlsruhe 61 5 70 O 1
riedrichsh 63 0 2 NO 2dünchen 64 1 8 SO 3

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 4 Oktober
Bei wenig veränderter Lage des hohen Luftdruckes im Nordoſten wird die Tro

Wetterlage Europas im Weſten durch ein Cebiet niedrigen Druckes mit Centren
unter 750 mw über Großbritannien im Oſten durch eine r Depreſſion über
Polen beherrſcht Bei vartablen leichten bis ſchwachen an der Oſtſee mäßigen
Winden iſt das Wetter über Centraldeutſchland heiter ſonſt veränderlich im
Nordoſten regneriſch Die Temperatur liegt etwas unter der normalen be
ſonders im Süden an der öſtlichen Oſtſee etwas darüber Regenfälle fanden be
ſonders im centralen und nordweſtlichen Deutſchland ſowie über Großbritannien
ſtatt Holyhead meldet 28 Hurſt Caſtle 29 mw

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S S SJ mr 7J Okt 9 U ab P 5 Ott 7 U mrg

Barometer Millimeter 753,9 754,0Thermometer Celſius 11,2 5,8Rel Fenchtigteit 75 93Wind SO 1 SO 1Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 5 Okt Die über Schottland lagernde Depreſſion
von 750 mm ſchreitet nach dem mittleren Norwegen fort ſodaß
für unſere Gegenden vorwiegend ruhiges trocknes etwas wärmeres
Wetter zu erwarten iſt

Sprottau 4 Okt Der Pegel des Bober zeigt hier
9 m Waſſerhöhe Der Fiſcherwerder ſteht theilweiſe unter
vaſſer

Der letzte Regen in Dresden welcher ununterbrochen vom
2 Okt vormittags 11 Uhr bis zum 3 Okt vormittags 8 Uhr
andauerte hat eine Eegerhöhe von 57 mm oder 57 1 Waſſer auf
je 1 qm ergeben Es iſt dies die größte im Verlauf von
24 Stunden gefallene Regenmenge welche in dieſem Jahre hier
vorgekommen iſt und welche in den letzten 40 Jahren nur von
dem Juniregen 1874 mit 75 mm und dem Juliregen 1886 mit
102 um Regenhöhe übertroffen wird Sie deträgt faſt genau
den zehnten Theil der jährlichen Regenmenge Dresdens von
574 mm und übertrifft die durchſchnittliche Regenhöhe des Monats

von 38 mm um 50 Proz

Letzte Nachrichten
Berlin 5 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Gegenüber den geſtrigen Erklärungen der KrzZtg
giebt die Nat Zig folgende etwas gewundene Enthülluug

Als im Jahre 1888 der Reichstag wieder zuſammenkrat
unterzeichneten die Führer der Kartellparteien darunter Männer
von notoriſch unbedingt liberalkirchlicher Parteiſtellung jenen
Aufruf zu Geldbeiträgen für den Kirchlichen Hilfsverein wo
durch die Unterzeichner vor dem Lande die Bürgſchaft über
nahmen daß dieſe Vereinsgründung trotz der Theilnahme
Stöckers nichts mit wirklichen Parteidingen zu thun habe Für
die über die Bedeutung des Aufrufs entſcheidende Theilnahme
der liberalen Männer an dem Aufrufe hat Fürſt Bismarck
den die Krz Ztg als den Hauptſchuldigen bei den Angriffen
auf den Prinzen Wilhelm denunziren will ſich von ſeinem
Landaufenthalte aus auf das lebhaſteſte und mit Erfolg
bemüht

Die Annahme daß es zu Verhandlungen zwiſchen
den Abgeſandten des Sultans von Sanſibar und
der Reichsregierung kommen würde hat ſich als irr
thümlich erwieſen u iſt daß der Sultan eine Reihe
von Punkten des jetzigen Standes der Dinge aufgeſtellt hat
bezüglich deren er Aenderungen wünſcht Die Verhandlungen
darüber werden jedoch auf diplomatiſchem Wege geführt und
zwar wie nach der Nat Ztg zuverläſſig verlautet nach vorher

77 Einverſtändniß mit England zu deſſen Erzielung
ereits Schritte gethan werden
Dem Köln Tgbl zufolge ſoll der Zar nur zwei Tage

in Berkin bleiben Der erſte Tage ſoll einer Beſichtigung
des Kaiſer Alexander Garde Regiments gewidmet werden
während am zweiten Tage ein Jagdausflug veranſtaltet
werden ſoll Die Zarin begleitet den Zaren nur bis Kiel
Von dort reiſt ſie mit ihren Kindern direkt nach Petersburg
Der Zar wird entweder im kieler Schloſſe oder auf dem
Schiffe übernachten und dann am nächſten Tage ſich nach
Berlin begeben

Wie der Voſſ Ztg aus Wien gemeldet wird hatte der
öſterreichiſche andels miniſter Vorbereitungen ge
troffen um Deutſchland den Entwurf eines Handels
vertrages vorzulegen Die Vorbereitungen wurden jedoch

u weil der Reichskanzler das Schweineeinfuhrverbot
erließ

Aus London wird dem B gemeldet Aus zuverläſſiger
Quelle verlautet daß die Direktion der Britiſch Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft vor einigen Tagen Briefe
von Stanleh erhalten hat die jedoch noch im Jntereſſe der
Geſellſchaft geheim gehalten werden Stanley beſtätigt darin
den Empfang der ihm nachgeſandten Jnſtruktionen aufgrund
deren er ſeine Rückkehr verzögerte Es wird berichtet daß er
und die Agenten der Geſellſchaft Maßregeln getroffen haben
um die Einmiſchung fremder Abenteurer in Jnner
afrika unmöglich zu machen und daß er ferner Emin
Paſcha für die britiſchen Jntereſſen gewonnen habe
Mit den meiſten Stämmen im Seengebiete ſeien Ver
träge abgeſchloſſen Tanka 7 werde von Emin Paſcha
annektirt und ſo unter britiſchen Einfluß gebracht werden
M Mackenzie begiebt ſich nach Mangaſcha wo er Stanley
Ende d M treffen ſoll der dann nach London zurückehrt
Emin Paſcha bleibt auf ſeinem Poſten Er wie Stanley
erfreuen ſich vollſtändigen Wohlbefindens

Aus Rom wird dem B gemeldet Von der
italieniſch franzöſiſchen Grenze werden trotz der
offiziöſen Dementis ernſte Rüſtungen gemeldet Alle
Grenzforts befinden ſich in vollſtändigem Vertheidigungs
zuſtande Alltäglich kommen große Mengen Kriegsmaterial
an Die Garniſonen der Grenzforts werden trotz des bevor
ſtehenden Winters fortwährend verſtärkt 7

Wie von der böhmiſchen Grenze berichtet wird iſt in ver
ſchiedenen böhmiſchen Orten die Maul und Klauenſeuche
ausgebrochen und deshalb die Einfuhr von böhmiſchem Vieh in
Niederöſterreich und Tirol verboten worden

Aus Trieſt wird gemeldet Vorgeſtern abend iſt in der Nähe
der Kadettenſchule eine Petarde unter donnerartigem Gedröhne
geplatzt Es wurde niemand verletzt

Rom 5 Okt Eig Telegr der Saale Ztg Die Auf
löſung der Kammer findet in der nächſten Seſſion ſtatt
die Neuwahlen erfolgen im Frühjahr

New York 5 Okt Telegr Nach Meldungen aus
Veracruz iſt die Jnſel Carmen im Golf von
Mexiko durch einen furchtbaren Cyklon heim
geſucht Die Zahl ver geſcheiterten Schiffe
beträgt 27 die der zerſtörten Häuſer wird
auf 125 angegeben Man befürchtet zahlreiche

Menſchenverluſte

vv ääü22
Waſſerſtände

bedentet üder unter Null
Saale und nuſtrnut Fall Wuchs

Artern Brücenpegel 3 Okt 10,461 4 Okt SWeißenſels Oberpegel 2,46 42,5891 12do Unterpegel 0 ,06 r 46Halle Unterh 2,16 5 Okt 42,32 16ro a e 2,64 2,99 un 26Alsleben Oberpegel 3 Okt 42,41 4 Okt 2,51 10
do UNnterpegel 1,72 42,10 38Kalbe Oberp e l 1,45 1,52 u 6do Unterp e I 40,78 1,00 u 22Moldaun Jſer Eger Slbe

Budweis 2 Ott 10,101 3 Okt 10,681 58rag 4 0,68 1,24 586ungbunzlan 0,74 t1,22 48n 4 40,14 9 32 18Pardub 4 1,90 42,72 82Brande J 7 41,70Melnick J I 40,91 41,28 37Leitmeri 40,53 t 0,80 en 27Auſſi 40,96 S 1,611 65Dr n e 3 Okt 0,40 4 Okt 0,45 e 5Torgau r 42,64Wittenberg o 132,24 5891 34Roßlau J 7 1,53 1,96 43v 13 v tig van 5v re
ennne

Wittenberge 1,03 2 21Dem veg 5 W c iLauen 40,35 v 0,9 10Beodachtet in der Mittagezelt nach amElb don Vervaintig ittagszeit nach amtlichen Dedelchen der Königlichen

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 3 Oktoher

Pegelſtation zu Dresden
Am 3 u

2 m 53 ti t ignllieu h gez Kntimeter ſteigt Bömliche Jiüke noch äeih

Am e We4

7 Uhr Vorm 40 Centimeter fällt Schluß
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4 4Kleiderstoffe ConfectionWohlfeilo Herbst und Winterstofſe Regen Paletots
e für praktiſche Zwecke v d Jantaſ Aus glat er ger geſtreiften Cheviots vom wen bis leute J 8S latter Artikel ſowie ſchöner Streifen Noppen und Fantaſie 751 GSGenre 20 15h roße Se et teien wie ſchöner Hfehe eä 75 Ke en MäntelEintarbige reinwollene Modestofſe in Havelock Facon und mit Schling oder LazarethAermeln ſehr fein 7 15

S in glatt und Farbe in Farbe gemnſtert 1 25 vorzüglichen neuen aparten Fantaſieſtoffen Mt 30 25S Enorme Farbenauswahl doppelt breit Meter Mk 50 50 bis Regen Kragenmäntel ung Kagmäntel
e Reimwolliene Faniasie Stotſſe Aus hellen mittel und dunkelgeſtreiften und ramagirten Stofſen 9 50

S für Straßen und Promenaden Coſtümes h 15 bisJ Jn unendlichſter Auswabi 5 der gieueſten wer 3 1 50 Winter Paletots
S n l i nie n Aus glattem Soleil oder geſtreiftem Frtaſe in einfacher Treſſen SSchwarze reinwollene Gachemires ung s Plüſch oder Krimmer Ausführung k 35 30 20 bis 12 S

Fantasie Stofte ler raleiois sS ügliche Fabhri Aus geſtreiftem und glattem Woll mit Treſſen Einfaſſung o P edere Vorzügliche Fabrikate Meter Mk 25 bis L gef garntir a 4 h ich r We 45 40 bis 25sScohwarze glatte und gemusterte rein wenn M inter Dollmans an Miles

S un n Fantgſieſtoffen Sgoldene Costuinstoſe e e el terial eſtellt verkauf ter Garantie für Ha eit ue e öh e n en t Be g ſchwarz und farbig glatt Kurze J i Tricot SFarbige glatte reinseidene Satin und Fantaſieſtofſ aparte ad r W 25 18 bis 7 S
er veilleus Aus reinwollenen glatten od s ag r fecti zu el t farbigem Atlas e

c ben 52/55 breit us reinwollenen en oder geſtreiften Confectionsſtoffen mit farbigem Atlaveiche Auswahl in den ſchönſten Tag und Lichtfar Mrher t F et 380 bis 3 i Steppfutt r 8 rer re Mt 20 16 bis 10

z X

Grosse Gelegenheſtsänfſe S200 Stück ſchwarze Winter TricotTaillen nur reine Wolle das Stück 2 Mk 75 i e100 Stück Abendmäntel mit gutem Steppfutter u reinwoll Ueberzug das St 8 Mk 50 Pfg

200 Stück fertige Hauskleider Rock u Blouſentaille e er das Stück 5 Mk 50 Pfg e
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Der I Wintereursus meines Privat Cirkels beginnt Dienstag Geor W II Et
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S Gr Märkerſtraße 21
S frvo Schmeerſtr 13

Nene u gebrauchte Möbel
S Eadeneinrichtungen Polſter

waagren nene Kleiderſchränke

Taſchenuhren

in Gold und Silber S
ar in Arm SDLeuheit reren

Größte Auswahl ſtylgerechtr
Zimmeruhren

S aller ArtS WeckuhrenS in allen Gattungen
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en Filz Hüte Aufgeſchloſſ PerSichler Harz 9 p I Herren und unübertroffener S ſt hof Peru Gnono

empfiehlt ſämmtliche Neuheiten in

S

e AuswahlDamen und Kinderhüten e Vier AmonialSuperyhosphate
Das Waarenbaus

Scherbel
offerire u onrattiealle Putz Artikel feineren Genures Albert ThränhardtS Weißenfels Gr Kalandſtrafze 39in groſzer Auswahl bei billigſter Preisſtellung

S e e Stadt h je aterMarkt S S n HalleA Güse vorm G Senmfr Kleinſchmieden e Leiden derung
S Dienstag Tannhäuſer

Mittwoch Margarethe Oper
S Doaunerstag zum erſten Male Ein

Tropfen Iſt
Freitag Fidelio

S Sonnabend Ein Fropfen Gift
Sonntag Nachm Mein Leopold

I Abends Tannhäuſer

Radewell
Zum Ernte Dankfeſt ladet freund

lichſt ein Sonntag den 6 d M von
3 Uhr ab Tanzmuſik

F Steyer Gaſtwirth
Eismannsdort

Mein Garn Poſamenten und Strumpfwaarengeſchäft be Eckefindet ſich jetzt

I Leipzigerſtraße 16
und bitte ich das mir im alten Lokale geſchenkte Vertrauen auch im neuen
gütigſt bewahren zu wollen

Geschäàäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden und Gönnern die ihn u Ges daß ich n e e e

acohsmuih Schmiedemeiſter
und dienen e mich den Herren Oeronomen zur Anfertigung Leipzigerſtraße 87 88 m Hacker br äu Sonntag den 6 d Mts ladet zum

eparatur von ergeräthſchaften gwpfieblt nzüge iſt leider Herbſt u WinterPaletots in ſauberſter Eruntedankfeſt freundlichſt ein

R g Ansſutemng r em ans Jur reellen und dauerhaften Stoffen H Niemann
nJ tm er rein Zuſchneider prompt und Tint ausgefnhre Seitung emeh der erſten Für den gregtentheil verantwortlich

nterr n doppelter Buchführung Einen großen Poſten Stoffe König in Hallebeginnt Montag Nachmittag 2 Uhr Der Vorſtand Sachen habe per Gelegenheit nene nur es Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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